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Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

FREITAG, 19. Januar
09:00	 Schindellegi
	 keine Eucharistiefeier

10:00	 Schindellegi
	 Beerdigung von
	 Rudolf (Rolf) Rhyner, Rebberg- 

strasse 1, Wädenswil

14:00	 Wollerau
	 Beerdigung von
	 Bernhard (Bäni) Eggler-Tschüm-

perlin, Turmweg 11, Wollerau

SAMSTAG, 20. Januar
10:00	 Wollerau
	 Tauferinnerungsfeier

3 . SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Antoniusheim Hurden

SAMSTAG, 20. Januar
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier
	 Dreissigster für
	 Josefine Boos-Gössi
	 Stiftsjahrzeit für
	 Leni Hugentobler-Mächler
	 Brigitta Mächler
	 Paul und Elisabeth Mächler-Fuchs
	 Fini Mächler, Neuhaus
	 Alfons Mächler-Ramensperger

SONNTAG, 21. Januar
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Albert und Klara Wehrle-Trinkler

10:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 

	 Einschreibegottesdienst der  
Firmanden

11:30	 Schindellegi
	 Taufe von
	 Marinus Fässler, Hühnerhof- 

strasse 7, Schindellegi

DIENSTAG, 23. Januar
07:30	 Schindellegi
	 Eucharistiefeier
	 für die Primarschule

DONNERSTAG, 25. Januar
08:30	 Wollerau
	 Rosenkranz mit Aussetzung
 
09:00	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 

FREITAG, 26. Januar
08:30	 Schindellegi 
	 Rosenkranz 

09:00	 Schindellegi
	 Eucharistiefeier 

4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Fonds für Aus- und  
Weiterbildung im Dekanat

SAMSTAG, 27. Januar
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier
	 Stiftsjahrzeit für
	 Karl und Alma Bachmann-Waldvogel
	 Erna Waldvogel

SONNTAG, 28. Januar
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier 
	 Dreissigster für
	 Richard Kälin

10:00	 Schindellegi
	 KIGODI im Forum St. Anna

10:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 Gedächtnis für
	 Hans Hauenstein-Müller
	 Stiftsjahrzeit für
	 Margrith Dörig-Weidl

Sonntagskollekte
Antoniusheim Hurden
Die Stiftung St. Antonius setzt sich für 
behinderte, kranke und erholungsbedürf­
tige und für sterbende Menschen beiderlei 
Geschlechts und jeglicher Konfession ein. 
Dies geschieht insbesondere im Heim und 
Hospiz St. Antonius in Hurden, Gemeinde 
Freienbach. 
Die Stiftung hat gemeinnützigen Charakter 
und verfolgt keinerlei Erwerbszwecke. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Aus dem Leben der Pfarrei

Gratulationen
23.01.	Brigita Dietsche-Gartenmann, 

Schwandweg 19, Schindellegi
� 85-jährig
24.01.	Maria Föllmi, Dorfstrasse 55, 

Feusisberg� 102-jährig
Wir wünschen den Jubilaren zu ihrem Fest­
tag alles Gute und Gottes Segen! 

Einladung 
zum Kinoabend 
für die Minis
Montag, 22. Januar
18:00	 Pfarreisaal Wollerau
	 Alle Minis vom Seelsorgeraum Berg 

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70
sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch
Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag	 08:30–11:30 Uhr 
	 13:30–16:30 Uhr 
Mittwochnachmittag	 geschlossen
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
Mittwoch	 08:30–11:30 Uhr 
Mittwochnachmittag	 geschlossen
Jozef Kuzár, Pfarrer 
Telefon 044 787 01 70 
Joachim Cavicchini, Pastoralassistent 
Telefon 044 787 01 70
Pikett-Telefon für Notfälle 
079 920 27 65
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sind herzlich zum Kinoabend 
eingeladen. Für Popcorn und 
Getränke ist gesorgt. Der Anlass 
dauert ca. 2 Stunden. Eine Anmel­
dung ist nicht nötig.

Trauercafé
Freitag, 26. Januar
16:30	 Pfarreisaal Wollerau
	 Thema: Ich traue mich zu trauern

Vereine / Gruppen

Frauengemeinschaft Wollerau
Dienstag, 30. Januar
14:00	 Jassnachmittag im Alterszentrum
	 Turm-Matt, Wollerau
Donnerstag, 1. Februar
09:00	 Eucharistiefeier
	 mit Segnung des Agathabrotes und 
	 Blasiussegen
	 mitgestaltet von der Liturgiegruppe 

der Frauengemeinschaft 
	 Gedächtnis für die verstorbenen 

Mitglieder der Frauengemeinschaft 
Wollerau

	 anschliessend Kaffee im  
Pfarreisaal

Ad-hoc-Chor
Probedaten für das Projekt  am Ostersonn­
tag:
Freitag, 26.1./2.2./16.2./2.3./9.3./16.3.
19:30	 jeweils im Forum St. Anna

Freitag, 23. März
20:00	 Kirche St. Anna, Schindellegi, 

Hauptprobe
	 Interessierte melden sich bitte  

bei Koni Schenkel unter Telefon  
044 784 83 27.

Frauengemeinschaft Schindellegi
Donnerstag, 25. Januar
18:30	 Treffpunkt Kirche St. Anna zum 

Winterplausch – gemütliches Zusam­
mensein und Fondue-chinoise- 
Essen im Panoramarestaurant 
Schanze in Einsiedeln. 

	 Kosten Fr. 50.– zuzüglich Getränke 
(bezahlt jeder selber).

Dienstag, 6. Februar
09:00	 Treffpunkt bei der Kirchentreppe 

St. Anna zum ca. 1-stündigen 
Spaziergang.

	 Auskunft erteilt Annemarie 
Marggi, Tel. 044 784 51 86.

Voranzeige

Schulgottesdienst Primarschule Wollerau
Dienstag, 30. Januar
07:15	 Schulgottesdienst Primarschule 

Impulsnachmittag der Erstkommunikanten
Samstag, 3. Februar
14:00	 Pfarreisaal und Kirche Wollerau 

Für alle Erstkommunikanten und  
Eltern des Seelsorgeraums Berg. 

Impuls zum Sonntag

Nachdem man Johannes den Täufer ins 
Gefängnis geworfen hatte, ging Jesus 
wieder nach Galiläa; er verkündete das 
Evangelium Gottes und sprach: Die Zeit 
ist erfüllt, das Reich Gottes ist nahe. 
Kehrt um, und glaubt an das Evangelium! 

Als Jesus am See von Galiläa entlang­
ging, sah er Simon und Andreas, den Bru­
der des Simon, die auf dem See ihr Netz 
auswarfen; sie waren nämlich Fischer. Da 
sagte er zu ihnen: Kommt her, folgt mir 
nach! Ich werde euch zu Menschenfi­
schern machen. Sogleich liessen sie ihre 
Netze liegen und folgten ihm.

Mk 1.14–18

Fest der Ehejubliare im Seelsorgeraum Berg
Sonntag, 4. Februar
Sind Sie im Jahr 2018 10, 20, 25, 30, 40, 50, 
60, 65 Jahre oder länger verheiratet?
Dies möchten wir gerne mit Ihnen feiern.
Wir bitten Ehepaare, die 2018 ein Jubiläum 
feiern, sich bis heute Freitag, 19. Januar,   
bei uns im Sekretariat zu melden unter  
Tel. 044 787 01 70 oder per E-Mail sekre-
tariat@seelsorgeraum-berg.ch.
Nähere Angaben folgen.	

Jugendgottesdienst
Sonntag, 4. Februar, am Abend
Nähere Angaben folgen.

Informationsstelle für Altersfragen Wollerau
Sonntag, 4. Februar
11:45	 gemeinsamer Sonntagszmittag im 

Restaurant Metzg, Wollerau
Dienstag, 6. Februar
14:00	 Fasnacht mit den Krebsbachmusi­

kanten, Bööggen und Kreiselgärt­
nerin im Burgsaal des Verenahofs  
in Wollerau

Neues Projekt

Gerne nehmen wir Ihre Inputs zu den ver­
schiedenen Bildstöckli, Kapellen, Höhen- 
und Wegkreuzen im Seelsorgeraum Berg 
unter Telefon 044 787 01 70 oder über 
E-Mail: sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
entgegen.

Bild Sandra Steiner
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Sonntag, 21. Januar
10:00	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Predigt: Pfr. Daniel Vassen
	 Kinderhüte, KIDS TREFF, Three­

6Teens

Montag, 22. Januar
16:00	 Die «Brücke» – Treffen für Aus- 

länder und Schweizer

Dienstag, 23. Januar
06:00	 Frühgebet im Kapellhof

Donnerstag, 25. Januar
19:30	 Männergesprächsgruppe

Freitag, 26. Januar
09:30	 Rise&Shine – Müttertreff

Samstag, 27. Januar
14:00	 Ameisli / Jungschar

Sonntag, 28. Januar
10:00	 Gottesdienst
	 Predigt: Simon Langhart
	 Kinderhüte, KIDS TREFF,  

Three6Teens

Um die Gemeinsamkeit ist es in unserem 
Land und der Welt schlecht bestellt. 
Dörfer, in denen jeder jeden kannte und 
grüsste, sterben aus. Auf der anderen 
Seite wachsen Städte, in denen nicht 
einmal alle Hausbewohner einander 
kennen. Der gemeinsame Kirchgang am 
Sonntag wird ersetzt durch ein indivi- 
duelles Freizeitprogramm. Gemein- 
samkeit scheint mehr und mehr eine 
Sache künstlicher Klammern zu werden, 
die Politik und Wirtschaft durchsetzen. 
Es entstehen Staatengemeinschaften 
ohne gemeinsame Kultur und ge- 
meinsame Währungen, die kaum 
funktionieren.
 
Wenn man nach der Einheit der Christen 
fragt, scheint mir die Situation kaum bes­
ser. Vergleichbar der UNO beschlossen 
Vertreter verschiedener Kirchen 1937, 
einen ökumenischen Rat der Kirchen zu 
gründen. Heute gehören etwa 350 Mit­
gliedskirchen weltweit dazu. In der Zeit des 
Kalten Krieges wurden so zahlreiche Kon­
takte geknüpft und Gemeinsamkeit über 
ideologische Grenzen gepflegt. Heute ist es 
still geworden und die Kirchen rücken 
kaum näher zusammen.
Wer das mit eigenen Augen sehen will, 
sollte die Grabeskirche in Jerusalem besu­
chen. Sechs christliche Kirchen: Grie­
chisch-Orthodoxe, Katholiken, Armenier, 
Syrisch-Orthodoxe, Kopten und Äthiopier 
teilen sich dort mehr schlecht als recht ein 
Kirchendach. Gottesdienste feiert man 

nebeneinander und steckt zentimetergenau 
das eigene Revier ab.
Wozu feiern wir dann eine Gebetswoche 
für die Einheit der Christen? Weil wir Men­
schen unserem Glauben selbst oft im Wege 
stehen. Weil wir unsere Bedürfnisse nach 
einer Kirche, die uns vertraut ist und in der 
wir uns wohl fühlen, über Gottes Auftrag 
stellen. Weil wir selbst uns im Recht fühlen 
und dem anderen nicht zuhören.
Die Gebetswoche für die Einheit der Chris­
ten erinnert daran, dass wir zwar eine 
überaus reiche christliche Kultur erschaf­
fen haben, dass aber Gottes Auftrag weiter 
reicht. Wir sollen vor die Tür treten und 
Gottes Wort zu allen Menschen bringen 
und uns gegenseitig als Christen aller Kir­
chen im Glauben stärken. In diesem Jahr 
haben Christen aus der Karibik die Gebets­

woche vorbereitet und dafür den Bibelvers: 
«Deine rechte Hand, Herr, ist herrlich an 
Stärke» (2. Mo 15,6) ausgewählt.
Der Vers gehört zum Lobgesang der Israeli­
ten über Gottes Hilfe, als sie das Meer 
durchquert und die Sklaverei hinter sich 
gelassen hatten. Christen aus der Karibik 
sind selbst oft Nachfahren von Sklaven und 
sehen ihre heutige Freiheit als Werk Gottes. 
Sie möchten mit ihren Gedanken zur 
Gebetswoche auf das hinweisen, was wir so 
leicht vergessen: Gott beschenkt uns reich.
Dieses Thema wird heute Freitag im 
Jugendgottesdienst um 18:00 Uhr in der 
ref. Kirche Wollerau, im morgigen Sams­
tagsgottesdienst um 19:00 Uhr in der kath. 
Kirche Pfäffikon und in den Sonntagsgot­
tesdiensten aufgenommen werden. Alle 
Veranstaltungen entnehmen Sie bitte den 
Hinweisblättern, die in den Gemeinden auf­
liegen.
� Pfarrer Klaus Henning Müller

Höfner Kirchenblatt

Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Wer das Urteil der Menschen fürchtet,
gerät in Abhängigkeiten.

Wer aber sein Leben Jesus anvertraut,
darf gelassen und sicher sein.

Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 
www.feg-hoefe.ch, sekretariat@feg-hoefe.ch  
Pfarrer Daniel Vassen 
Telefon 044 784 80 78, info@feg-hoefe.ch

Gottesdienste – Agenda

Freitag, 19. Januar
19:30	 Jugend-Allianz-Gebetsabend 

in der FEG Einsiedeln
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Gebetswoche für die Einheit der Christen


